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»Nun komm, der Heiden Heiland« (BWV 61)

15. Bach-Kantate zum Mitsingen

11.–13. Dezember 2015

Ort/Datum: 
Freiburg, Katholische Akademie, Wintererstr. 1 
Freitag, 11. – Sonntag, 13. Dezember 2015 

Leitung: 
Prof. Dr. Meinrad Walter 

Kosten: 
Tagungsbeitrag			        60,00 €
ermäßigt (Ausbildung, Sozialhilfe)	      30,00 €
Übernachtung inkl. Frühstück 	 je  55,00 €
Mittagessen 			   je  12,50 €
Abendessen 			   je    8,00 €

Auf Anfrage sind weitere Übernachtungen möglich. 
Es gelten unsere AGB. 

Ihre Anmeldung für Übernachtung und Verpflegung 
erbitten wir bis 4. Dezember 2015. 

Anmeldung (Nr. 232): 
Katholische Akademie 
Postfach 947 	 Telefon 0761 31918-0 
79009 Freiburg	 Telefax 0761 31918-111 
E-Mail: mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Internet: www.katholische-akademie-freiburg.de 

Straßenbahn bis Haltestelle Siegesdenkmal, von dort Fußweg (ca. 7 Minuten)



»Nun komm, der Heiden Heiland,
Der Jungfrauen Kind erkannt,

Des sich wundert alle Welt,
Gott solch Geburt ihm bestellt.«

Martin Luther / Ambrosius von Mailand

Im Mittelpunkt der 15. Bachkantate zum Mitsingen steht 
eine Kantate, die Johann Sebastian Bach im Advent 1714 
in der Weimarer Schlosskirche erstmals aufgeführt hat. 
Sie ist wie geschaffen für unser musikalisch-theologisches 
Wochenende. Bach lotet das Kommen Jesu vielfach aus: zu 
Beginn die Ouvertüre über einen altkirchlichen Hymnus in 
der Bearbeitung von Martin Luther, dann in Rezitativen und 
Arien das adventliche Kommen zum Einzelnen und zur Kir-
che, im Schlusschoral schließlich das endzeitliche Kommen 
Jesu: »Komm, du schöne Freudenkrone«. 

Unter der Leitung von Bezirkskantor Johannes Götz werden 
wir die Musik Bachs sowie Sätze aus der Adventsmesse von 
Michael Haydn und Gregorianischen Choral gemeinsam ein-
studieren, um sie dann bei der Sonntagsmesse in St. Peter 
auf dem Schwarzwald zum Klingen zu bringen. Musikalisch-
theologische Impulse erschließen die Werke inhaltlich.

Mit dabei sind auch in diesem Jahr das »Kammerorchester 
Stohren« sowie Vokalsolisten. 

Eingeladen zu dieser »Bach-Werkstatt« sind 
-	 Chorsängerinnen und -sänger; 
-	 solche, die es werden wollen; 
-	 alle, die zum regelmäßigen Singen zu wenig Zeit haben; 
-	 solche, die sich in konzentrierter Weise mit Musik, ihren 

Hintergründen und ihrer bis heute eindrucksvollen Art 
der musikalischen Bibelauslegung befassen wollen. 

Wie immer lebt die »Bachkantate zum Mitsingen« vom Drei-
klang aus Musik-Machen, dem gemeinsamen Nachdenken 
über die Werke und der abschließenden Feier des Gottes-
dienstes. 

Thomas Herkert	 Prof. Dr. Meinrad Walter 
Akademiedirektor	 Freier Mitarbeiter 

	 Freitag, 11. Dezember 2015

15.30	 Ankunft – Kaffee und Tee stehen bereit
	 Begrüßung (Thomas Herkert) 
	 Probenphase 1 (Bezirkskantor Johannes Götz) 
	 (Die Noten sind im Tagungsbeitrag enthalten.) 

18.30	 Abendessen 

19.30	 Vortrag zur Einführung:
	 Die beiden Choräle der Bachkantate BWV 61
	 (Prof. Dr. Meinrad Walter) 

20.30	 Probenphase 2 

	 Samstag, 12. Dezember 2015

  8.30	 Frühstück 

  9.30	 Einsingen, Probenphase 3 

11.15	 Vortrag zur Vertiefung: 
	 Musikalisch-theologische Interpretation der 
	 Kantate 
	 (Prof. Dr. Meinrad Walter) 

12.30	 Mittagessen 

14.30	 Probenphase 4: 
	 Solisten, Tagungschor und Orchester 

16.00	 Kaffee-/Teepause

16.30	 Generalprobe (tutti) 

18.00	 Abendessen 

19.15	 Film über Johann Sebastian Bach 

	 Sonntag, 13. Dezember 2015

  7.30	 Frühstück (für Übernachtungsgäste) 

  8.15	 Abfahrt nach St. Peter 

  9.00	 Einsingen und Anspielprobe 
	 in der Barockkirche St. Peter 

10.30	 Eucharistiefeier mit Aufführung der 
	 Bach-Kantate  

11.45	 Abschlussbesprechung mit Aperitif Ve
rb
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